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Herren Bezirksklasse C Gruppe 2 Dachau/München-Nord (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte)

TSV Dachau 65 XII : SV Weichs II 
Mittwoch, 24.01.2024, 20:00 Uhr

Für den SV Weichs II geht die Siegesstraße weiter

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Auswärtserfolg des SV Weichs
II im Spiel der Herren Bezirksklasse C Gruppe 2 Dachau/München-Nord (Bayerischer TTV -
Oberbayern-Mitte) beim TSV Dachau 65 XII umschreiben, der schon nach unter 2 Stunden
feststand. Anzumerken gilt, dass die Gäste das Spiel am Mittwochabend mit einem Ersatzspieler
bestritten. Das Satzverhältnis von 24:7 zeigt beim deutlichen 8:0-Erfolg eindrucksvoll den klaren
Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Herold und Seifert, die all
ihre Partien siegreich gestalteten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchten Püschel / Schell bei ihrer Pleite
gegen Herold / Kajkus. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Nach einem
Erfolg für Focke / Meyer sah es kurzzeitig aus, doch konnten sie eine Führung mit zwei Sätzen
Vorsprung gegen Seifert / Herold letztlich nicht ins Ziel bringen. Nach den anfänglichen Spielen
standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand
von 0:2 gegenüber. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Heinz Herold wurden derweil Marc
Püschel unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass
Helmut Focke eine 1:3-Niederlage gegen Heribert Seifert kassierte. Betrübt über ihre 2:3-Niederlage
gegen Denis Kajkus war nachfolgend Maria Meyer, obwohl sie alles gegeben hatte. Eine kleine
Chance gab es durchaus, als Julien Schell die Begegnung, in die er auf dem Papier als deutlicher
Underdog gegangen war, mit 1:3 gegen Heiko Herold abgab und eine Niederlage kassierte. Es
folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Dachau 65 XII und des SV Weichs II. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Marc Püschel bei der letztlich nach Sätzen deutlichen 0:3
Niederlage gegen Heribert Seifert. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte derweil Helmut Focke
letztlich im Repertoire, um Heinz Herold final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 3:11,
3:11, 8:11. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach nun 3 Niederlagen in Folge heißt es für den TSV Dachau 65 XII nun nach vorne zu schauen
und im nächsten Spiel gegen den SV Haimhausen II am 31.01.2024 erfolgreich zu sein. Die
Mannschaft des SV Weichs II wird nach nun 3 Siegen in Folge versuchen, beim nächsten Spiel
gegen die SpVgg Röhrmoos-Großinzemoos am 26.01.2024 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TSV Dachau 65 XII

Doppel: Püschel / Schell 0:1, Focke / Meyer 0:1 
Einzel: M. Püschel 0:2, H. Focke 0:2, M. Meyer 0:1, J. Schell 0:1 

 SV Weichs II
Doppel: Herold / Kajkus 1:0, Seifert / Herold 1:0 
Einzel: H. Seifert 2:0, H. Herold 2:0, H. Herold 1:0, D. Kajkus 1:0


